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Änderungsantrag zu FH­SF­01

Von Zeile 57 bis 60:
billig wie Gesetzesverschärfungen, verbessern aber direkt die Sicherheitslage. Bei der Gefahrenabwehr
räumen wir der Polizeiarbeit einen Vorrang gegenüber den Geheimdiensten sein. Gefährder der
öffentlichen Sicherheit müssen rund um die Uhr gezielt überwacht werden können, so dass sie bei
konkreter Gefahr jederzeit festgesetzt werden können. Die gezielte und länderübergreifende Überwachung
von Terrorverdächtigen muss im Zentrum der polizeilichen Arbeit stehen.

Begründung

mündlich.
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